
Kulturförderung  

„Aufwertung Gutspark Altjeßnitz zur Verbesserung der touristischen 

Infrastruktur“ 

 

Die Besucher des Gutsparks können den Park aus verschiedenen Blickwinkeln betrachten. 

Touristenmagnet ist der Irrgarten mit seiner Aussichtsplattform in der Mitte, von der aus der 

gesamte Park mit seinem alten Baumbestand überblickt werden kann.  

In einiger Entfernung befindet sich, als historisches Ausstattungselement, eine 

halbkreisförmige Steinbank. Diese Steinbank steht im östlichen Parkwald, wo drei Sichtachsen 

ihren Ursprung finden. Von hier aus erblickt der Besucher die Gedenkstätte (Begräbnisinsel), 

die Aussichtsplattform des Irrgartens und die Ceres-Statue.  

Leider ist die Steinbank in einem sehr schlechten Zustand. Die Steinbank ist an den 

schadhaften Stellen auszubessern. Die Steine sind dabei zu demontieren, zu säubern und 

wieder einzuordnen (ggf. sind desolate Steine auszusortieren und zu ersetzen). Der 

umliegende Bereich der Bank soll, unter Bezugnahme des Bepflanzungskonzepts 

Gartenträume - Historische Parks in Sachsen-Anhalt, neu gestaltet werden. Ziel ist es, dass 

die Steinbank als Gestaltungselement wieder erkennbar ist und somit ein kleiner Blickfang am 

Ende der Sichtachse entsteht. 

 

Der Spielplatz im Gutspark weist eine weitere außergewöhnliche Sitzgelegenheit auf. Leider 

ist diese Rasenbank als solche nicht mehr zu erkennen. Eine Wiederbelebung der Rasenbank 

wird daher angestrebt. Hier ist eine komplette Sanierung der „Bank“ notwendig, inklusive 

Begrünung mit Rasensohlen. Mit einzubinden ist auch ein Baumstumpf, der zukünftig als Tisch 

fungieren soll. 

  



Zur Förderung und Entwicklung der touristischen Infrastruktur ist eine Erweiterung der 

Parkmöblierung vorgesehen. Es sollen neue Bankplätze für die Besucher im Parkwald und im 

Bereich des Spielplatzes bereitgestellt werden. Am Rande von Wiesen und Wegen sollen sog. 

Liegebänke als Ort der Entspannung dienen und zum Verweilen einladen. Der gesamte 

nördliche und westliche Bereich des Parks, zeigen kaum oder keine Sitzgelegenheit auf. 

Des Weiterem sollen im nördlichen Bereich des Spielplatzes, am Zaun entlang, sowie in der 

unmittelbaren Nähe der Steinbank weiter Sträucher angepflanzt werden.  

Insgesamt soll die Parkanlage in ihrer gestalterischen Souveränität, unter Wahrung 

historischer Strukturen, erweitert und belebt werden. 


